
Gemarkung Soest 
Flur 7

Gemarkung Soest 
Flur 8

Gemarkung Soest 
Flur 9

16
,00

15,
00

16,
50

I o
GH m ax. 95,00m  NHN

(DHHN2016)

80,00

20,40

8,4
0

5,0
0

B

100,00

10,
00

Ex
5

6

69

66

33

37

2

467

468

469
492

561

557

558

559

568

567

L 7
46

32

464

465466

471

496

560

565

Hö
ke

rw
eg

Ka
pp

en
mac

he
rw

eg

Scharfrichterweg

Sc
hie

fer
de

ck
erw

eg

570

65

Liebfrauenweg

Wesl
arn

er 
Weg

227

347

374

383

389

390

391

392

353

354

355

356

365

370
371

372

408

439

440

441

450

456

457

458

415

420

421

422

493

494

562

563

564

556

Goldarbeiterweg

Sp
inn

eri
nn

en
we

g

Woll
we

be
rw

eg

Knopfmacherweg

376

377

29

3

36

43

44

Links am Lippstädter Wege

378
379

388

393

394

395
358

359

360

361

400

401
402

403

443

444

445

446

451

460 461

410

411

424

425

426
427

462

497

553

554

555

Hökerweg

318

199

Zig
arr

enm
ach

erw
eg

384

385

386

387

396

349
350

351
352

366

367

368

369

409

438

452

453

454

455

416
417

418

419

428

433

435

200

375

380

381

382

397
398

399

348

357

362

363

364

373
404

405

406

407

442

447

448

449

459

412

413

414

423

429

430

431

432

59
61

57 a

35

36

19

13

19

6

90,21

Stadt Soest
Bebauungsplan Nr. 200

"Sportplatz Soester Norden"

1:5.000Übersicht M.

1:1.000M.

Festsetzungen und Zeichenerklärungen 
 
Maß der baulichen Nutzung gem. § 9 (1) Nr. 1 BauGB i.V.m. § 16 BauNVO 
 
 I Zahl d e r V ollge sc hosse  als Höchstgre nze  
 
 
Höhe baulicher Anlagen gem. § 9 (1) Nr. 1 und § 9 (3) BauGB sowie § 16 Abs. 2 Nr. 4  
i. V. m. § 18 BauNVO  
 
GH max. 95,00 m Die  fe stge se tzte  Ge b äud e höhe  d arf nic ht üb e rsc hritte n we rd e n. Als 
NHN Ge b äud e höhe  wird  d ie  Ob e rkante  d e r Attika b zw. d ie  Ob e rkante  d e r  
(DHHN2016) üb e r d ie  Dachfläc he  hinausrage nd e n Auß e nwand  b e stim m t. 

Die  fe stge se tzte  Ge b äud e höhe  d arf für unte rge ord ne te  Baute ile  wie  
Photovoltaikanlage n und  Sonne nkolle ktore n in d e r Sum m e  b is 
m axim al 2m  d e r fe stge se tzte n Ge b äud e höhe  üb e rsc hritte n we rd e n.  

 
Die  fe stge se tzte n Norm alhöhe n b e zie he n sic h aktue ll auf d as 
De utsche  Haup thöhe nne tz 2016 (DHHN2016). 

 
 
Überbaubare und nicht überbaubare Grundstücksflächen gem. § 9 (1) Nr. 2 BauGB 
 

Üb e rb aub are  Grund stücksfläc he n ge m . § 9 (1) Nr. 2 BauGB i. V . m   
§ 23 BauNV O: 
 
Das sind  d ie  d urc h Baulinie n Baugre nze n b e stim m te n Fläc he n d e s 
Bauge b ie te s, auf d e ne n b aulic he  Anlage n e rric hte t we rd e n d ürfe n.  

 
Baugre nze n ge m . § 23 (3) BauNV O 
Ge b äud e  und  Ge b äud e te ile  d ürfe n d ie se  Linie  nic ht üb e rsc hre ite n.  

 
 
Bauweise gem. § 9 (1) Nr. 2 BauGB 

 
 o offe ne  Bauwe ise  ge m . § 22 (2) BauNV O 
 
 
Flächen für Stellplätze und Garagen gem. § 9 (1) Nr. 4 BauGB i.V.m. § 12 (6) 
und § 23 BauNVO 
 
 
St Fläc he n für Ste llp lätze  

Ste llp lätze  sind  nur auf d e n ge ke nnze ic hne te n Fläc he n zulässig. 
Auß e rhalb  d ie se r Fläc he  sind  Ste llp lätze , Garage n und  Carp orts 
ge m äß  § 9 Ab s. 1 Nr. 4 BauGB i.V .m . § 12 Ab s. 6 BauNV O nur 
inne rhalb  d e r üb e rb aub are n Grund stüc ksfläc he  zulässig. 
 
 

Öffentliche / private Grünfläche gem. § 9 (1) Nr. 15 BauGB 
 
 
  Öffe ntlic he  Grünfläc he  
  
 Zwe c kb e stim m ung: Sp ortp latz  
 

Rechtsgrundlagen 
1. Baugesetzbuch ne uge fasst d urc h B. v. 03.11.2017 BGBl. I S. 3634; zule tzt 

ge änd e rt d urc h Artike l 3 G. v. 03.07.2023 BGBl. 2023 I Nr. 176 
 

2. Bauordnung für d as Land  Nord rhe in-W e stfale n 2018 (Land e sb auord nung 2018 - 
BauO NRW  2018) vom  21. Juli 2018 (GV . NRW . S. 421, zule tzt ge änd e rt d urc h 
Ge se tz vom  31. Oktob e r 2023 (GV . NRW . S. 1172) 

 
3. V e rord nung üb e r d ie  Ausarb e itung d e r Baule itp läne  und  d ie  Darste llung d e s 

Planinhalts (Planzeichenverordnung 1990 - PlanzV  90) vom  18. De ze m b e r 1990 
(BGBl. I 1991 S. 58), zule tzt ge änd e rt d urc h Art. 3 d e s Ge se tze s vom  14. Juni 2021 
(BGBl. I S. 1802) 
 

4. Gemeindeordnung für d as Land  Nord rhe in-W e stfale n (GO NRW ) in d e r Fassung 
d e r Be kanntm achung vom  14. Juli 1994 (GV . NRW . S. 666 ff.), zule tzt ge änd e rt 
d urc h Artike l 1 d e s Ge se tze s vom  5. M ärz 2024 (GV . NRW . S. 136) 

 
5. V e rord nung üb e r d ie  b aulic he  Nutzung d e r Grund stüc ke  (Baunutzungsverordnung 

- BauNV O) in d e r Fassung d e r Be kanntm achung vom  21. Nove m b e r 2017 (BGBl. I 
S. 3786), zule tzt ge änd e rt d urc h Artike l 2 d e s Ge se tze s vom  3. Juli 2023 (BGBl. 
2023 I Nr. 176) 
 

6. Wasserhaushaltsgesetz (W HG) vom  31. Juli 2009 (BGBl. I S. 2585), zule tzt 
ge änd e rt d urc h Artike l 7 G. v. 22.12.2023 (BGBl. 2023 I Nr. 409) 
 

7. W asse rge se tz für d as Land  Nord rhe in-W e stfale n (Landeswassergesetz – LW G) 
vom  25. Juni 1995, in d e r Fassung d e s Artike ls 1 d e s Ge se tze s zur Änd e rung 
wasse r- und  wasse rve rb and sre c htlic he r V orsc hrifte n vom  8. Juli 2016 (GV . NRW . S. 
559), zule tzt ge änd e rt d urc h Artike l 3 d e s Ge se tze s vom  17. De ze m b e r 2021 (GV . 
NRW . S. 1470) 

 
8. Ge se tz zum  Schutz vor schäd lic he n Um we lte inwirkunge n d urc h 

Luftve runre inigunge n, Ge räusche , Erschütte runge n und  ähnlic he  V orgänge   
(Bundes-Immissionsschutzgesetz - BIm SchG) in d e r Fassung d e r 
Be kanntm achung vom  17. M ai 2013 (BGBl. I S. 1274), zule tzt ge änd e rt d urc h Art. 11 
Ab s. 3 G v. 26.7.2023 (BGBl. I S. 202) 
 

9. Ge se tz üb e r Naturschutz und  Land schaftsp fle ge  (Bundesnaturschutzgesetz 
BNatSchG) vom  29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542), zule tzt ge änd e rt d urc h Artike l 5 d e s 
Ge se tze s vom  8. M ai 2024 (BGBl. I S. 153)  

Flächen für die Rückhaltung und Versickerung von Niederschlagswasser  
gem. § 9 (1) Nr. 14 BauGB 
 
 
  Unte rird isc he  Rigole  

       Ex  Hie r: Exte nsivrase n m it loc ke re r Ge hölzp flanzung  
 
Auf d e r Grünfläc he  ist d ie  Entwic klung e ine s Exte nsivrase n m it 
rand lic he r, loc ke re r Strauchp flanzung vorge se he n. Die  Be p flanzung 
m uss unte r Be rüc ksic htigung d e r im  Erd re ic h ve rb aute n M od ule  für  
d ie  Erze ugung d e r Kalte n Nahwärm e  sowie  unte r Be rüc ksic htigung  
d e r Gre nzab ständ e  ge m äß  Nachb arre c htsge se tz NRW  e rfolge n.  
Dab e i sind  he im ische , m öglic hst flachwurze lnd e  Sträuche r in e ine r 
Größ e   
von 50-120 cm  (2-3 jährig ve rsc hult) fachge re c ht zu p flanze n. De r 
Pflanzab stand  m uss d ab e i m ind e ste ns 1 m  b e trage n. Die  
Anp flanzunge n sind  d aue rhaft zu e rhalte n und  zu p fle ge n, d ie  
DIN18916 ist zu b e rüc ksic htige n. Ein Ausfall ist d urc h Ne up flanzunge n 
gle ic hwe rtig zu e rse tze n.  
Im  Be re ic h d e s Exte nsivrase n ist auf e ine  Düngung und  d e n Einsatz 
von Pflanze nsc hutzm itte ln zu ve rzic hte n. De r Exte nsivrase n soll m it 
e ine r ge e igne te n W ild rase nm ischung re gionale r He rkunft 
(Re giosaatm ischung He rkunftsre gion 2 b zw. Ursp rungsre gion 
W e std e utsche s Tie fland ) e inge sät we rd e n. Dab e i sollte n auch Arte n 
e inge sät we rd e n, d ie  e ine n Blühasp e kt aufwe ise n. Die  Fläc he  soll 
m öglic hst b lüte n- und  b ie ne nfre und lic h ge p fle gt we rd e n.  

Anlagen und Vorkehrungen zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen im 
Sinne des Bundesimmissionsschutzgesetzes gem. § 9 (1) Nr. 24 BauGB 
 
 

Lärm schutzwall, Höhe : m ind . 2,50 m ü. e nd ausge b aute m  Sp ortp latz 
(Kunstrase nsp ie lfe ld )   

 

Flächen für das Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen 
sowie Bindungen für Bepflanzungen und Flächen für die Erhaltung von Bäumen, 
Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen gem. § 9 Abs. 1 Nr. 25 a und BauGB  
 

De r Be re ic h d e s Lärm schutzwall ist m it he im ische n, stand ortge re c hte n 
Ge hölze n in e ine r Größ e  von 50-120 cm  (2-3 jährig ve rsc hult) im  
m e hre re n Re ihe n ve rse tzt zu b e p flanze n. De r Re ihe nab stand  sowie  
d e r Pflanzab stand  solle n e twa 1 m  b e trage n. Die  Anp flanzunge n sind  
d aue rhaft zu e rhalte n und  zu p fle ge n, d ie  DIN18916 ist zu 
b e rüc ksic htige n. Ein Ausfall ist d urc h Ne up flanzunge n gle ic hwe rtig zu 
e rse tze n. 
 

Sonstige Festsetzungen 
 

Gre nze  d e s räum lic he n Ge ltungsb e re ic he s ge m . § 9 (7) BauGB 
 
Ge h-, Fahr- und  Le itungsre c ht ge m . § 9 (1) Nr. 21 BauGB zugunste n 
d e r V e rsorgungsträge r  

 
 
Sonstige Darstellungen (keine Festsetzungen) 
 

Straß e nnam e  
 
Ge m arkung  
 
Flurgre nze   
 

 565 Flurstüc ksnum m e r 
 
Grund stüc ksgre nze n und  Gre nzze ic he n 
 
 
V orhand e ne  Be b auung 
 
 

59 Hausnum m e r 
 

90,21 Höhe np unkte  m it Höhe nangab e n 
 
W all 
 
 
Kolle ktorfläc he  für kalte  Nahwärm e  

    
 
  FSt Fahrrad ste llp lätze  
 
 
  Ab gre nzung Ge wässe rrand stre ife n 

W e slarne r W e g

Gemarkung Soest
Flur 7

Gestaltungsvorschriften gem. § 89 BauO NW i.V.m. § 9 (4) BauGB und gem. § 89 BauO 
NW i.V.m. § 8 (1) BauO NRW 

 
Be schaffe nhe it von Ste llp lätze n / Ste llp latzb e grünung 
Nic ht m it e ine r Photovoltaikanlage  üb e rd ac hte  Ste llp lätze  sind  m it Bäum e n zu üb e rste lle n. 
Für je we ils 5 Ste llp lätze  ist e in Hoc hstam m , m ind . 4x ve rsc hult und  m in. 20 cm  
Stam m um fang vorzuse he n. Sie  sind  fachge re c ht zu p flanze n, d aue rhaft fachge re c ht zu 
e rhalte n und  b e i Ab gang gle ic hwe rtig zu e rse tze n. Die  Anp flanzung d e r Bäum e  m uss in 
re ge lm äß ige n Ab ständ e n und  sp äte ste ns in d e r 1. Pflanzp e riod e  nach d e r Anze ige  üb e r d ie  
ab schlie ß e nd e  Fe rtigste llung fachge re c ht e rfolge n. Die  Pflanzb e e te  sind  m ind . 12,5 m ² gr oß  
und  sind  m it e ine m  Schutz vor Üb e rfahrsc häd e n zu ve rse he n.  
Ne b e n stand ortge re c hte n, he im ische n Arte n sind  auch nic ht he im ische  Arte n zur 
Ste llp latzb e grünung zulässig. Die  Baum arte n m üsse n im  Hinb lic k auf d e n Klim awand e l 
ge e igne t se in und  sic h d ahe r b e sond e rs d urc h Re siste nz ge ge nüb e r Troc ke nhe it und  Hitze  
auswe ise n. 
 
Fassad e nge staltung 
Für d ie  Auß e nwand fläc he  d e s Um kle id e - und  Sanitärge b äud e s sind  nur he lle  Farb e n od e r 
Holz zu ve rwe nd e n. He lle  Farb töne , sind  alle  Farb e n m it e ine m  He llb e zugswe rt von 75-100 
(He llb e zugswe rt nach KEIM -Farb fäc he r).  
 
Dachform  und  Dachne igung d e r Haup tb aukörp e r / Dachb e grünung 
Zulässig sind  nur Flachd äc he r m it e ine r Dachne igung von 1-10°. Flachd äc he r m it e ine r 
Ne igung von b is zu 10° sind  e xte nsiv m it e ine r Sub stratschic ht von m in. 7 cm  zu b e grüne n 
und  so zu p fle ge n, d ass e ine  d aue rhaft ge sc hlosse ne  V e ge tation ge währle iste t ist.  
Die  Dachb e grünung kann m it Photovoltaik kom b inie rt we rd e n. Um  e ine  fläc hige , e xte nsive  
Dachb e grünung zu e rm öglic he n, ist d ie  Photovoltaik-Anlage  inne rhalb  d e r 
Dachb e grünungsfläc he  aufzuständ e rn und  unte rhalb  d e r PV -Ele m e nte  zu b e grüne n.  

Hinweise 
Kam p fm itte lüb e rp rüfung 
Ist b e i d e n V orb e re itunge n (z. B. Ab schie b e n d e r Baufläc he  b is auf d e n ge wachse ne n 
Bod e n) b zw. d e r Durc hführung d e s Bauvorhab e ns d e r Erd aushub  auß e rge wöhnlic h ve rfärb t 
od e r we rd e n ve rd äc htige  Ge ge nständ e  b e ob ac hte t, sind  d ie  Arb e ite n sofort e inzuste lle n. 
M öglic he  Kam p fm itte l sollte n in ke ine m  Fall b e we gt we rd e n. Im  V e rd ac htsfall ist d e r 
Ge fahre nb e re ic h groß fläc hig ab zusp e rre n und  d ie  Ab te ilung Ord nungsange le ge nhe ite n d e r 
Stad t Soe st unve rzüglic h zu inform ie re n, d am it d e r Kam p fm itte lräum d ie nst b e nac hric htigt 
we rd e n kann. Die  e ntsp re c he nd e n M e ld unge n sind  unte r d e r Rufnum m e r 02921/103-2131 
od e r unte r 02921/103-2110 zu ve ranlasse n. Auß e rhalb  d e r Die nstze ite n inform ie re n Sie  b itte  
d ie  Polize i unte r d e r Rufnum m e r 110. 
Eingriffe  b e i Bod e nd e nkm ale n 
Be i Bod e ne ingriffe n könne n Bod e nd e nkm äle r (kultur- und /od e r naturge sc hic htlic he  
Bod e nb e fund e , d .h. M aue rn, alte  Gräb e n, Einze lfund e , ab e r auch V e ränd e runge n und  
V e rfärb unge n in d e r natürlic he n Bod e nb e sc haffe nhe it, Höhle n und  Sp alte n, ab e r auch 
Ze ugnisse  tie risc he n und /od e r p flanzlic he n Le b e ns aus e rd ge sc hic htlic he r Ze it) e ntd e c kt 
we rd e n. Die  Entd e c kunge n sind  d e r Stad tarc häologie  Soe st, d e r Unte re n De nkm alb e hörd e  
d e r Stad t Soe st od e r d e r LW L – Arc häologie  für W e stfale n - Auß e nste lle  Olp e  unve rzüglic h 
anzuze ige n und  d ie  Entd e c kungsstätte  m ind e ste ns d re i W e rktage  in unve ränd e rte m  Zustand  
zu e rhalte n (§ 15 und  § 16 De nkm alschutzge se tz NW ), falls d ie se  nic ht vorhe r von d e r 
De nkm alb e hörd e  fre ige ge b e n wird . 

Baum schutzsatzung 
Die  ge m äß  d e r Baum schutzsatzung d e r Stad t Soe st vom  19.07.2019 ge sc hützte n Bäum e  
sind  zu e rhalte n und  m it d ie se m  Zie l zu p fle ge n und  vor Ge fährd ung zu b e wahre n. 
W e ite rge he nd e  Re ge lunge n d e r Satzung sind  d ie se r zu e ntne hm e n.  
Auslage  von DIN – Norm e n 
Die  DIN–Norm e n, auf d ie  in d ie se m  Be b auungsp lan Be zug ge nom m e n wird , we rd e n im  
Rathaus II, W ind m ühle nwe g 21, Soe st, in d e r Ab t. Stad te ntwic klung und  Bauord nung 
währe nd  d e r allge m e ine n Öffnungsze ite n (M o. – Fr. von 8:30 – 12:30, M o. – M i. von 14:00 – 
16:00 und  Do. von 14:00 – 17:30 Uhr) zur Einsic htnahm e  b e re itge halte n. 
Arte nschutzre ge lunge n 
Alle  b auvorb e re ite nd e n M aß nahm e n wie  z.B. d ie  Fällung von Bäum e n, d as Ab schie b e n von 
Ob e rb od e n e tc. m üsse n zum  Schutz d e r Brutvöge l auß e rhalb  d e r Haup tb rutze it (15. M ärz  
b is 31. Juli) d urc hge führt we rd e n. 
Darüb e r hinaus sind  laut BNatSchG im  Ze itraum  vom  01. M ärz b is zum  30. Se p te m b e r 
Baum fällunge n und  Ge hölzschnitt nur in Ausnahm e fälle n zulässig. Be i zwinge nd e r 
Ab we ic hung vom  V e rb ot m uss im  V orfe ld  e ine  Kontrolle  d e r b e troffe ne n Ge hölzb e ständ e  
d urc h e ine n Exp e rte n e rfolge n, um  d as Auslöse n von arte nschutzre c htlic he n 
V e rb otstatb e ständ e n nach § 44 (1) BNatSchG siche r auszuschlie ß e n. 
Im  Zuge  d e r Bauausführung ist e twaige n Hinwe ise n auf vorkom m e nd e  Tie r- und  
Pflanze narte n nachzuge he n und  in d ie se m  Fall unve rzüglic h d ie  Unte re  Land sc haftsb e hörd e  
zu inform ie re n und  zu b e te ilige n. 
W ähre nd  d e r Bauste lle n und  Be trie b sp hase  ist e ine  inse kte n- und  insb e sond e re  
fle d e rm ausve rträglic he  Be le uc htung zu ve rwe nd e n. Um  d e n ne gative n Effe kt von 
Be le uc htung auf Inse kte n und  Fle d e rm äuse n zu m inim ie re n, sind  d ie  Inhalt d e r 
gutachte rlic he n Ste llungnahm e  (ange fe rtigt für d ie se s Baule itp lanve rfahre n) zu b e ac hte n.  

Flächen und Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, 
Natur Landschaft gem. § 9 (1) Nr. 20 BauGB   
 
 Fläc he n und  M aß nahm e n zum  Schutz, zur Pfle ge  und  zur Entwic klung 

von Bod e n, Natur und  Land sc haft  
 
        B  Hie r: Blühstre ife n  

 
An d e r nörd lic he n Gre nze  wird  e in 1.000 m ² groß e r Blühstre ife n 
fe stge se tzt. De r Blühstre ife n we ist e ine  Bre ite  von 10 m  auf und  soll 
m it m e hrjährige m  Re gio-Saatgut (Prod uktionsraum  1 
Nord we std e utsche s Tie fland  (NW ); He rkunftsre gion 2 W e std e utsche s 
Tie fland  m it Unte re m  W e se rb e rgland ) e inge sät we rd e n. Auf d e n 
Einsatz von Dünge - und  Pflanze nsc hutzm itte ln sowie  e ine  
m e c hanische  Be ikrautre gulie rung ist zu ve rzic hte n. De r Blühstre ife n 
soll e inm al jährlic h zur Hälfte  ge m äht we rd e n, als M ähze itp unkt ist  
d ie  e rste  M ärzwoc he  zu wähle n.  
 

Bußgeldandrohungen 
Be i De nkm äle rn / Bod e nd e nkm äle rn  
Ge m äß  § 41 De nkm alschutzge se tz NRW  hand e lt ord nungswid rig, we r vorsätzlic h od e r 
fahrlässig d ie  Anze ige  e ine s Bod e nd e nkm alfund e s nic ht od e r nic ht re c htze itig e rstatte t und  
e ntd e c kte  Bod e nd e nkm äle r od e r Entd e c kungsstätte n nic ht nach § 16 (2) 
De nkm alschutzge se tz NRW  unve ränd e rt lässt. Ord nungswid rigke ite n könne n m it Ge ld b uß e n 
b is zu 500.000,-- Euro ge ahnd e t we rd e n. 
Be i ge sc hützte n Bäum e n nach Soe ste r Baum schutzsatzung im  Plange b ie t  
Ge m äß  § 77 (1) Nr. 10 d e s Ge se tze s zum  Schutz d e r Natur in Nord rhe in-W e stfale n 
(Land e snaturschutzge se tz – LNatSchG NRW ) in V e rb ind ung m it § 12 (1) 
Baum schutzsatzung (BSS) d e r Stad t Soe st hand e lt ord nungswid rig, we r vorsätzlic h od e r 
fahrlässig: 
 
a) ge sc hützte  Bäum e  e ntge ge n d e n V e rb ote n d e s § 4 BSS und  ohne  Ausnahm e -
ge ne hm igung od e r Erte ilung e ine r Be fre iung nach § 6 BSS e ntfe rnt, ze rstört, schäd igt 
od e r ihre n Aufb au we se ntlic h ve ränd e rt, 

b ) d e r Anze ige p flic ht d e s § 4 (3) Buchstab e  e  Satz 2 BSS nic ht nachkom m t, 
c) Anord nunge n zur Pfle ge  zur Erhaltung od e r zur sonstige n Sic he rung ge fährd e te r 
ge sc hützte r Bäum e  ge m . § 5 (1) od e r (2) BSS nicht Folge  le iste t, 

d ) Ne b e nb e stim m unge n zu e ine r Ausnahm e ge ne hm igung od e r Erte ilung e ine r Be fre iung 
nach § 6 BSS nic ht e rfüllt, 

e ) se ine n V e rp flic htunge n nach §§ 7 od e r 9 BSS nic ht nachkom m t, 
f) e ntge ge n § 8 (1) od e r (3) BSS ge sc hützte  Bäum e  nic ht in d e n Lage p lan e inträgt od e r 
g) § 8 (2) Satz 1 BSS zuwid e rhand e lt. 
 
 
Ge m äß  § 78 (1) LNatSchG NRW  in V e rb ind ung m it § 12 (2) BSS d e r Stad t Soe st könne n 
Ord nungswid rigke ite n m it e ine r Ge ld b uß e  b is zu 50.000,-- Euro ge ahnd e t we rd e n, sowe it d ie  
Zuwid e rhand lung nic ht nach and e re n Re c htsvorsc hrifte n m it Strafe  b e d roht ist. 

Be hand lung von Ab fallab lage runge n od e r Bod e nve runre inigunge n b e i Erd arb e ite n 
Sollte n b e i Erd arb e ite n Ab fallab lage runge n od e r Bod e nve runre inigunge n fe stge ste llt we rd e n, 
ist d ie  Ab te ilung Ab fallwirtschaft/Bod e nsc hutz d e s Kre ise s Soe st um ge he nd  zu 
b e nac hric htige n. Die  vorge fund e ne n Ab fälle  b zw. ve runre inigte r Bod e n sind  b is zur Klärung 
d e s we ite re n V orge he ns ge sic he rt zu lage rn. 
Ge om e trisc he  Eind e utigke it  
Sind  in d e n ze ic hne risc he n Fe stse tzunge n d e r Planze ic hnung zwe i unte rsc hie d lic h line are  
Signature n d e r Planze ic he nve rord nung unm itte lb ar p aralle l ne b e ne inand e r ohne  
V e rm assung e ine s zwisc he nlie ge nd e n Ab stand e s ge ze ic hne t, so falle n sie  als Fe stse tzung 
in e ine r Linie  zusam m e n.  

Nie d e rsc hlagswasse r  
Nie d e rsc hlagswasse r ist e ntsp re c he nd  d e m  § 55 Ab s. 2 W asse rhaushaltsge se tz ortsnah zu 
ve rsic ke rn, ve rrie se ln od e r d ire kt od e r üb e r e ine  Kanalisation ohne  V e rm ischung m it 
Schm utzwasse r in e in Ge wässe r e inzule ite n, sowe it d e m  we d e r wasse rre c htlic he  noc h 
sonstige  öffe ntlic h-re c htlic he  V orsc hrifte n noc h wasse rwirtschaftlic he  Be lange  
e ntge ge nste he n. 

Frühzeitige Beteiligung
Ge m . § 3 (1) BauGB fand  d ie  frühze itige  Be te iligung d e r 
Öffe ntlic hke it - Unte rric htung und  Erörte rung - in Form  
e ine s öffe ntlic he n Aushangs in d e r Ze it vom  01.07.2024  
b is e insc hlie ß lic h 22.07.2024 statt. 
Ort und  Ze it d e r frühze itige n Be te iligung sind
am  29.06.2024 ortsüb lic h b e kannt ge m acht word e n.

Soe st, d e n 24.02.2026
De r Bürge rm e iste r ge z. Schiffe r 

Öffentliche Auslegung
Die  öffe ntlic he  Ausle gung d ie se s Be b auungsp lane s ist 
d urc h d e n Stad te ntwic klungsausschuss d e r Stad t Soe st 
am  13.02.2025 b e sc hlosse n word e n. 
Ort und  Ze it d e r öffe ntlic he n Ausle gung sind  am  22.02.2025 
ortsüb lic h b e kanntge m ac ht word e n.
Ge m . § 3 (2) BauGB hat d ie se r Be b auungsp lan m it 
Be gründ ung vom  24.02.2025 b is e insc hlie ß lic h 25.03.2025   
öffe ntlic h ausge le ge n.
 
Soe st, d e n 24.02.2026
De r Bürge rm e iste r ge z. Schiffe r 

Planbearbeitung
Ange fe rtigt d urc h d ie  Ab te ilung Stad te ntwic klung und  
Bauord nung d e r Stad t Soe st.

Soe st, d e n 24.02.2026
Ab te ilungsle ite r  i. A. ge z. Ste inb ic ke r

Geometrische Eindeutigkeit
Die  Planunte rlage , Stand  18.02.2025 e ntsp ric ht d e n An-
ford e runge n d e s § 1 d e r Planze ic he nve rord nung. 
Die  Fe stle gung d e r städ te b aulic he n Planung ist ge o-
m e trisc h e ind e utig. 

Soe st, d e n 24.02.2026
Öffe ntl. b e st. V e rm .-Ing. ge z. Sc hwe fe r

Aufstellung
Ge m . § 2 (1) BauGB ist d ie  Aufste llung d ie se s 
Be b auungsp lane s d urc h d e n Stad te ntwic klungsausschuss 
d e r Stad t Soe st am  20.06.2024 b e sc hlosse n word e n. 
De r Aufste llungsb e schluss ist am  29.06.2024 ortsüb lic h
b e kannt ge m ac ht word e n.

Soe st, d e n 24.02.2026
De r Bürge rm e iste r ge z. Schiffe r 

Satzungsbeschluss
Ge m . § 7 d e r Ge m e ind e ord nung für d as Land  NW  und
§§ 2 und  10 BauGB hat d e r Rat d e r Stad t Soe st am
10.07.2025 d ie se n Be b auungsp lan als Satzung b e -
sc hlosse n.

Soe st, d e n 24.02.2026
De r Bürge rm e iste r ge z. Schiffe r 

Schlussbekanntmachung/Rechtskraft
De r Satzungsb e sc hluss ist am  14.03.2026 ortsüb lic h 
b e kannt ge m ac ht word e n.
Ge m . § 10 (3) BauGB tritt m it d e r Be kanntm ac hung 
d ie se r Be b auungsp lan in Kraft.
Die se r Be b auungsp lan m it Be gründ ung und  d e r zu-
sam m e nfasse nd e n Erklärung nac h § 10a (1) BauGB 
wird  zu je d e rm anns Einsic ht währe nd  d e r Die nststund e n 
im Rathaus b e re itge halte n. 
Soe st, d e n 17.04.2026
De r Bürge rm e iste r ge z. Schiffe r 

Planausfertigung
Es wird  b e stätigt, d ass d ie se r Be b auungsp lan m it d e m  
Ratsb e sc hluss vom  10.07.2025 üb e re instim m t und  d as 
V e rfahre n ge m . § 2 (1) und  (2) Be kanntm ac hungs-
ve rord nung NW  d urc hge führt wurd e .
Hie rm it wird  d ie se r Be b auungsp lan ausge fe rtigt.

Soe st, d e n 24.02.2026
De r Bürge rm e iste r ge z. Schiffe r 


